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(^2) Kun«waHunn. Nr. 7859.
dnlä X- ' " ^ ^ ^ allgemeinen Kenntnis gebracht,
c>'^°l.e Forststaalsprnfnngen für selbständige
N w ' r t e und sür das Forstschntz° nnd tech.
si„ x H'̂ 'sftcrsonale für Kram, eventuell auch

" das Küstenla d hencr i» Laibach stattfinden
in V . ? ! ' Oktober um 9 Uhr uormit taa,s
wcl d ^ " ^ ^ ^ l ^ Landesregierung beginnen

^a'bach am 12. September 1833.
t. Landesregierung.

" M ^ I 7 ~ - 55754257
M-. m stuüentenftlftun«.

der or/, ^ ^ l u n des Schuljahres 1883/84 ist
t"nn äl>.,V d " Atatthäus Lannns'schen Stif-
»etonnnen ^ " 2 " fl. ö, W. in Erlediauna

^"a ,wuna?v .?^ dieser Stiftung, zu deren
schule er 3^ glistens der Vcsuch einer Mittel-
aus do U r>" '" ' / l t . sind zunächst Jünglinge
Lllnmis „."'"?'!dtschaft des Stifters Matthäus
Wi.'^,.s c " >elner Ehegattin «»na «cborcne
s„,^"u)°fer und in Erman^nnc; derselben
^""^^unalinae. die ans der Ortschaft Stein-
"ull,cl gebürtis, sind und sich ciucr Wissenschaft
"°er Knust widmen wollen, berufen,

Bewerber nm dieses Stipendium, für
lUtlchrg der jeweilige Pfarrer zu Steinbüchel
"ud die Gemeinde Stcinbüchcl das Präsen»
tationsrecht ausübe», haben ihre mit dem Tauf«
Kleine, dem Dürftissleits-uud Imftfungszengnisf!'
mid mit den Stnd'ienzcnssnissen des letzten Se»
n esters »nd im Falle, als sie das Stipendium
" » dem Titel der Anvcrwaudtschaft beanspruchen.
'uc ocm legalen Stammbaume belegten Gesuche

in, Nl b is 15. O t t o b c r 1883
daä c^ der vorgcsehten Studieudircction an
"» llefertlglc Bezirtsgcricht zu überreichen.

11 ^ . ^ezirlsgcricht Radmannsdor , am
"September 1883
^

(4049—3) Kunllmacllun«. Nr. 5666.
Vom k, l.

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Vchufc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Berdcc
gepflogenen Erhebnngcn verfassten Vesitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, den Mappcncopicn nnd den Erhebnngs»
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung au, zu jeder-
manns Einsicht in der diesgcrichtlichen Amts»
lanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Nichtigkeit dieser Besiybogen erhoben werden
sollten, wird zur Voruahme weiterer Erhebungen
der Tag auf den

19. Sep tember 1883
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 H8
des allg, Gruudbuchsgcse^es amortisierbaren
Plivatforderimacn in die neuen Gnmdbnchs»
einlaacn unterbleiben tann, wenn der Verpflich-
tete noch vor der Verfassung dieser Einlagen
darum ausucht.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistr!z. am Uten
September 1883.

(4045-3) Hunümnckung. Nr. 5586.
Vom l. t. Bezirksgerichte Obcrlaibach wird

gemäß § 26 des Landcsgesctzes vom 25. März
1874 bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines ueucn Grundbuches für

die Catastralgemeinde Werd
angefertigten Besitzbogen, Liegenschaftsverzcich-
nisse und Mappe von heute angefangen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen

am 20. September l. I .
gepflogen werden.

Die Uebcrtraguug amortisicrbarer Forde-
rungen ins nene Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Versasfnng der Ein-
lagen darnm ansucht.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am 6ten
September 1883.

(4055—2) Kunämackun». Nr. 3784.
Vom l. t, Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die behufs
Aulcgung ciues ueucn Grundbuches für
die Catastralgcmeiudcn Podjelovbrd, Alt-

oßliz. Koprivnik und Lanischc
verfasste» Bcsitzbogcn, Liegenschaftsverzeichnisfe
und Mappen Hiergerichts

bis 26. September 1683

zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage, im Falle gegen die Richtigkeit
der Bcsitzbogen Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen gepflogen werden.

Die Ucbcrtragung amortisicrbarer Forde-
rungen in das neue Grundbuch kann unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Verfassung der
neuen Einlagen darum ansucht.

tt. t. Bezirksgericht Lack, am 12. Septem-
ber 1883.

(3991-2) Gäictal.Vorsoräerunn.. Nr. 6956.
Nachstehende Gcwcrbspartcicn unbekannten

Aufenthaltes werden aufgefordert, ihre Erwerbs-
slcuerrüclstände, als:

Pouschin Margareth, Greislerin in Zel-
lach »ä Art, 10, pro 1882 mit 3 fl. 9 tr., pro
1883 mit 5 fl. 96 kr.

Maid i tsch Gregor, Mahlmühlc in See«
bach u(I Art, 121, Steuergemeinde Schallendorf,
pro 1881 mit 2 sl. 38 kr.. pro 1882 mit 6 fl.
17 kr., pro 1883 mit 5 fl. 96 tr.

Wowt Agnes, Wirtin in Auritz Nr. 11
»,ä Art. 108, Steuergemcinde Echallcndorf, pro
1883 mit 11 fl. 93 lr. und Einkommensteuer
pro 1882 mit 2 fl 3 8 ^ tr.

b i n n e n v ie rzehn Tagen

bei dem k. k. Steucramtc Radmannsdorf zu
entrichten, widrigcns ihre Gewerbe von Amts»
wegen gelöscht werden.

K. k. Bczirkshauptmaunschaft Radmmms»
borf, am 6. September 1883.

(4059-2) Eä ic tn l -Vorkaun«. Nr. 7541.
Nachstehende Parteien, derzeit unbekannten

Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihre Personal«
steucrrückftände

binnen v ie rzehn Tagen ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an gerechnet, umso gewisser beim l. k. Steucr-
amte in Müttling einzubringen, widrigens ihre
Gewerbe von Amtswegen gelöscht werden, und
zwar:

Maria M u h , gewesene Wirtin in Möt-
tling Haus-Nr. 55, die Erwcrbsteuer Catastral»
Post 178 der Stcuergemcinde Mottling für die
Jahre 1881 bis 1883 nebst Umlagen im Ge.
sammtbetrage von 45 ft. 35V« lr.;

ferner Anton Sus te rs i c , gewesener Brot-
backer in Mottling Haus-Nr. 304. die Erwerb«
steuer Catastralpost 304 der Steuerstcmcinde
Mottling für die Jahre 1881 bis 1883 nebst
Umlagen im Gcsammtbetrage von 24 fl. 78 lr.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Tschernembl,
am 10. September 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
u f t P f l Y l Q p I / a n zu Samuilungou vor-' C l l l l d l KtJII kauft> kauf t ) t a u s c h t

«• Aethmeyer, Mlirulierg. Continontal-
^arkon ca. 200 Sorton por Millo 30 kr.

(3403) 10—8
"Einö (4Ö82)T^

Kleidermacherin
Japfiohlt sich den p. t. Damen zu geehrten
Au'«%un in und ausser dorn Hauso. Adrossc;
__Feldgasse Nr. 16, I. Stock, rechts.

Nne K M toge
Des^ . ' ^ ^u vermieten.

">rlve laun auch in Vierteilt abgegeben werden.
^ . Das Nähere (4097) 1

f ische Oafse 6, 2. Ktock.
Halbgeselchte

piner Würste,
omator Qimiitüt zubereitet, empfiehlt

^ r s s t r ! r : H t
u

t 5 b a s '

(4094) Ni. 43.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Concurs«

mafse des Franz Hafner, Handels-
mann in Laibach, wird bekannt ge-
geben, dass sie von dem EntWurfe der
Schlussvcrtheilung bei dem Concurs-
commissilr oder beim Masseverwalter
Dr . Josef Suppan in Laibach Ein-
sicht und Abschrift nehmen können.
Die Frist zur Einbringung der Erin-
nerungen ist bis zum 20. September
1883 und für den Fal l , als Erin-
nerungen eingebracht werden, die Tag-
fahrt zur Verhandlung über dieselben
und zur Feststellung der Vertheilung
auf den

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, vor dem Concurs-
commissar angesetzt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
9. September 1883.

Der k. I. Concnrscommissär:
Dr. Viditz.

(4011—1) Nr. 15 636.

Bekanntmachung.
Vom l. t. stüdt.-dcleg/ Bezirksgerichte

Lalbach wurde für den unbekannt wo be-
findlichen Josef Anton Pancero, rrsp.
dessen unbekannten Erben nnd Rechts'
Nachfolgern Herr Dr. Franz Munda. Ad»
vocnt in Laibach, unter gleichzeitiger Zn«
stellung des diesgerlchtlichen Klagsbeschei-
des vom 12. August 1883. Z. 1563Ü,
zum Cmator «.ä u.owm bestellt.

Lalbach, 12. August 1883.

(4007—1) Nr^ 15 654.

Bekanntmachung.
Vom l, k. städt.-delea. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
den unbekannten Erben und Rechtsnach.
folgern der verstorbenen Aaatha, Johann,
Gertraud und Maria Hribcrnig, Josef
und Marianna Mausar von Pksivce Herv
Dr. Pftfferer, Advocat in Laibach, zum
Curator kä kotum unter Zufcrtia.ung der
für obige Curandcn bestimmten Tabular-
bescheide vom 28. Juni 1883, Z. 13527,
bestellt wurde. . ^ . « l

K. k. städt..delcg. Oezirksgericht Lal.
bach, am 24. August 1683. l

( 4 0 0 8 - 1 ) Nr. 16 179.

Bekanntmachung.
Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
für die verstorbene Ursula Vldlc von
Laibach Herr Dr . Munda, Advocat in
Laibach, zum Curator kä aetum unter
Zuferligung der diesgerichtlichrn Erledi-
gung vom 14. Juni 1883, Z 12 584,
bestellt wurde.

Laibach am 24. August 1883.

(3998^2) Nr. 17965^

Erinnerung.
Vom l. l. städt. - deleg. Mzirlsgerichte

in Laibach wird den unbekannt wo bchnd-
lichen M a t t h ä u s
von Untergolu, Tabularsslaubiger der
Realität des Andreas Oradisar von S l r i l
Nr 17 hiemit erinnert, dass ihnen zur
Wahrung ihrer Interessen in der Execu-
tion ssache der k. l. Finanzprocnralur gegen
Andreas Oradlsar pew. 2tt fl. 23 lr .
snmmt Anhang Herr Dr . Ahazhlzh, Ad-
oocat ln Laibach, als Curator aä aowm
bestellt worden sei.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht L»i-
bach, mn 2. September 1883.
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(4041—1) Nr. 4778.

(izecutive
Realitcitenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Wilhelm Killer-
schen Erben (durch Dr. Olempihar in
Krainburg wird die executive Versteigerung
der der Maria Rajgel von Krainburg
gehörigen, gerichtlich auf 700 st. geschah«
ten Realität in Krainburg, Savcvorstadt
Nr. 14 8ub Grimdbuchs'Nr. 25 kä Stadt
Kralnburg bewilliget und werden hiczu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
auf den

1. O k t o b e r ,
2. N o v e m b e r und
3. Dezember 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel angeordnet. — Va-
dlum 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
19. August 1883.

(4040 -1 ) Nr. 1675'

Dritte efec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vodnil

von Schischla (durch Dr. Sajovlc) gegen
Theresia Klanönil von Karnervellach Nr. 34
M o . 200 f l . s. A. die executive Verstei-
gerung der der letzteren gehörigen, im
Grundbuche ad Veldes 8ub Urb.'Nr. 89
vorkommenden Realität, im gerichtlichen
Schätzungswerte von 1060 fl. ö. W. be-
williget worden und wird, da die zweite
Feilbietung erfolglos geblieben ist, zur
dritten auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 3
angeordneten Feilbietung in der Gerichts-
tanzlei mit dem vorigen UnHange geschrit-
ten werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 4ten
September 1883.

(4005 -1 ) Nr. 18407.

Bekanntmachung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. l. Finanzprocuratur gegen Stefan Jam«
nil von Studeutschitsch bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 4. Ju l i 1883, Zahl
13990, auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 3
angeordneten executiven dritten Feilbietung
der Realität Rectf.«Nr. 102 ad Görlschach
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. l. stiidt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 8. September 1883.

(3929—1) Nr. 3666.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. k. Steuer-
amles Feistriz die exec. Versteigerung der
der Maria Celigoj Von Parje Hs.-Nr. 8
»ehilrigen. gerichtlich auf 1580 fi. geschätz»
ten, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Parje Grundbuchseinlage. Nr. 15 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die «icitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies-
yerichUlchen Registratur eingesehen werden.

(4038—1) Nr. 4716.

Exec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom l. l . BezrlSgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ko-
bilsel von S t . Florian die executive Feil-
bietung der dem Josef Hribar von Nega-
stern zustehenden, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 575 ft. geschätzten
Besitz» und Genussrechtr auf die Realität
Urb.-Nr. 53, pag. 53 2.(1 Gut Lichtenegg
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. O k t o b e r
und die zweite auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerichlS mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen sogkiche
Bezahlung und Wegschaffung hintangege
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3. Sep.
tember 1883. ^

(3930—1) Nr. 3667.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte" Ill..Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Johann Slaver von Schilertabor
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 2140 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Parjc, Grundbuchseinlage Nr. 64
vorkommende Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm Gerichtsgebäudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähuugsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
20. Juni 1883. ^ ^

^3933—1) Nr. 3825.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ill.-Felstrlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Stem,
berger aus Dorneag die executive Verstei-
gerung der dem Michael Prosen in Ver-
bica Hs.»Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf
1157 si. geschätzten Realität Grundbuchs-
einlage-Nr. 43 der Catastralgemelnde Ja
blaniz bewilliget und hiezu drei Feilbie>
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schlltzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ill..Feistriz, am
2b. Juni 1883.

(3936—1) Nr. 4940.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. t. BezirtsgeriHte Ill.-Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kager aus Felstrlz gegen Johann Sajn
aus Grafenbrunn Nr. 76 die mit dem
Bescheide vom 12. April 1881, Z. 2718,
auf den 1. Ju l i 1881 angeordnet gewe-
sene, jedoch erfolglos gebliebene dritte
executive Feilbietung der im Grundbuche
der Pfarrgilt Dornegg 8ub Urb.-Nr. 56/L
vorkommenden, gerichtlich auf 1870 ft.
bewerteten Realität im ReasfumleruugS-
wege neuerlich auf den

12. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtotanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 9ten
August 1«83.

^3937—1) Nr^ 4968.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneeberg (durch Anton Satran) gegen
Johann <2ajn von Grafcnbrunn Nr. 76
die mit dem Bescheide vom 4. April 1879,
Z. 2486, auf den 8. Ju l i 1879 angcord-
net gewesene, jedoch erfolglos gebliebene
dritte rfecutive Feilbiclung der Realität
Urb.-Nr. 56/L aä Pfarrgilt Dornegg
im Neasfumierungswege neuerlich mit dem
vorigen Anhange auf den

12. Ok tober 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am lOtcn
August 1883.
(3938—1) Nr. 4967.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnee-
berg (durch Anton Satran) gegen Kaspar
Fatur von Grafenbrunn Nr. 67 wird die
mit dem Bescheide vom 25. April 1879,
Z. 2953, auf den 7. Oktober 1879 an.
geordnet gewesene, sohin aber sistierte
dritte executive Feilbietung der Lud
Urb.-Nr. 413 aä Herrschaft Adelsberg
vorkommenden Realität im Reasfumie»
rungswege neuerlich auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlet mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistrtz, am I0len
August 1883.

(3939—1) Nr. 4966.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Ill.«Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schnecberg die ezcec. Versteigerung der dein
Martin Sajn aus Grafenbrunn Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 1030 fi. geschätz-
ten Realität Urb. - Nr. 4 0 1 ' / , 2(1 Herr.
schaft Adeleberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhanae
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Liciialionsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am l0ten
August 1883.

(3932 -1 ) Nr. 3971.

Relicitation. V
Ueber Ansuchen des Jakob Valentit

von Bitlnje wird die Relicitation der
der Katarina Frank von Prem Hs.-Nr.»
gehörig gewesenen, von Anton Frank von
Prem Nr. 58 erstandenen Realität Urb.-
Nr. 8 aä Herrschaft Prem neuerlich aus

den 5. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dein
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2ten
Jul i 1883.

(3934—1) Nr. 3916.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung..

Vom l. l. Bezirksgerichte I l l . -FelW
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer'
amtes Feistriz (in Vertretung des hohe"
Aerars) gegen Kaspar Fatur in Grases
brunn Hs.-Nr. 9 die mit dem Bescheide
vom 23. Oktober 1882, Z. 7487, bewll'
ligte und mit dem Bescheide vom I2ten
Jänner 1883, Z. 209, sistierte dritte exe-
cutive Feilbietung der gegnerischen Re»<
lität 8ud Urb.-Nr. 413 aä Herrschaft
Adelsberg reassumiert, und wird die Tag'
satzung mit dem vorigen Anhange auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. t. Bezirksgericht I I I . - Feistriz, aw
20. Jänner 1883.

(4004—1) Nr. 16147-

Executive
Vom t. l. stäot. - deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. f. Finanz-

procuratur die exec. Versteigerung der den«
Andreas Gradlsar von S l r i l Nr. l7 ge<
hörigen, gerichtlich auf 1500 fl. geschätzten
Realität.Einl. Nr. 410 aä Sonneaa be'
williget und hlezu drei ^eilbletungs'Taa»
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 18 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "yr,
Hiergerichts mit dem Anhange a.igeordne
worden, dass die Pfandrealität bei t>cr
ersten und zweiten Feilbletung nur u>
oder über dem Schätzuugswert, bei v
dritten aber auch unter demselben hin"
gegeben werden wird. ,̂

Die Licltationsbedingnisse, wor:'""
insbesondere jeder Licitanl vor gemacĥ
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand"
der Licltatlonscommission zu erlegen l> '
sowie daö Schätzungsprotololl und "
Grundbuchsextract können in der d>
gerichtlichen Registratur eingesehen welv

Laibach am 4. August 1883. ^ .

(4003 -1 ) Nr. 15202-

Reassumierung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-delrg. Bezirksgericht
in Laibach wird bekannt gemacht: .,

Es sei über Ansuchen der t. t. 3 ' " " "
procuratur in Lalbach die dritte exec. »> ,̂
steigerung der den, Damian Kovas'c
Hrastje gehörigen, gerichtlich auf 249 1^
40 kr. geschätzten, im Grundbuche ^
Elnl.-Nr. 37 ad Steuergcmeinde Stre>
dorf vorkommenden Realität im N " ' ' ^
mierungswege bewilliget und hiez^
Feilbietungö-Taaslltzung auf den

6. Oktober 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln "
Gerichlstanzlei mit dem Anhange « " .a "^
net worden, dass die Pfa>'drealilat
dieser Feilbletuna auch unter dem «vcyuv
werle hlntangegeben werden wird. .

Die öicitalionsbeomgnisse. worn«"
insbesondere jeder «icitant vor 6 " " ^
Anbote ein lOproc. Vadlum zu yanoc
der «icitlltionscommission zu erlege« i ,
sowie das Schätzungsprototoll " ' " ^g ,
Grundbuchsextract lönnen in d "
gerichtlichen Registratur eingesehen w ^ > -

K. l städt.-delea. BezlrlSger.cht ^
bach, am 8. August 1863.
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(4012-1) Nr. 12 251.

Bekanntmachung.
Das t. t. städt..deleg. Bezirksgericht

"lbach HU unter Anschluss der Grund'
ouchsbescheide vom 20. März 1883, Zahl
^ 6 , den nnbelannt wo bcfmdlichrn Oläu»
°gern Jakob Pozlep, Josef Gregorin,
"Ndreas Bele und Josef (5ivl,a von Inner-
«oriz den Herrn k. l. Notar Dr. Theodor
"uldesch zum Curator ad actum bestellt.

K. l. städt. - dclcg. Bezirksgericht Lai-
°ach. am 13. August 1883.

(400U-1) Nr. 16612.

Bekanntmachung.
Vom t. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

5-aibach wurde dem verstorbenen Tabular-
Wubigrr Josef Gaber, resp. dessen un<
plannten Erben und Rechtsnachfolgern,
verr Dr. Franz Munda zum Curator aä
actum bestellt und ihm der Bescheid vom
" - J u l i 1883, Z. 14281, zugestellt.

Laibach am 29. August 1883.

^4050^3) "Nr76641.

Concurs-Eröffnung
^s Aranz Kobe, Bäckermeisters m

Laibach, Mersstraße Yr . 11.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

yat die Eröffnung des Concurses über
^ gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Bändern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
6"t, gelegene unbewegliche Vermögen
°es Franz Kobe, Bäckermeister in
^albach, Petersstraße Nr. 11 bewilliget,
^ n Herrn k. k. Landesgerichtsrath
^ r . Karl Viditz in Laibach zum Con-
curscommissiir und den Herrn Advo-
caten Dr. Josef Suppan zum einst-
wetten Niasseverwalter bestellt.
>w. . Laubiger werden aufgefor-
dert, m der auf den

2 7 . S e p t e m b e r 1 8 « 3 ,
^üh 9 Uhr, Hiergerichts vor dem
^oncurscommissä'r angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur Be-
icheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben
Are B o r M ^ zu erstatten und die
" " h l eines Gläubigerausschusses vor-
zunehmen; ferner werden alle diejeni-
5M, welche gegen die gemeinschaftliche
^oncursmasse einen Anspruch als Con-
cursgla'ubiger erheben wollen, aufgefor.
^ ihre Forderungen, selbst wenn ein
^echtsstreit darüber anhängig sein follte,
vw zum

1. N o v e m b e r 1 8 8 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Forschrift der Concursordnung zur
"ermeidung der in derselben an-
gedrohten Nechtsnachtheile zur An-
Meldung und in der hiemit auf den

1 9 . N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Concurscommissär angeordneten
"quidierungstagfahrt zur Liquidierung
U"d zur Rangbestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
^ Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Maubigerausschusses, die bis dahin
Nt Amte waren, andere Personen
y«s Vertrauens endgiltig zu berufen.

i,i n v ie ren Veröffentlichungen
l«'-aufe des Concursverfahrens wer-
n durch das Amtsblatt der „Lai-

"acher Zeitung" erfolgen.

"lbach am 11 . September 1883.

(3319—3) Nr. 2599.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
belannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Matthäus
Gruden von Hotederschiz die mit dem
Bescheide vom 5. September 1882. Zahl
3023, auf den 18. Dezember 1882 an»
geordnet gewesene, jedoch mit dem Be-
scheide vom 27. November 1882, Zahl
4096, sistierle dritte executive Fellliielung
der dem Simon Agon von Lome gehö-
rigen, im Grundbuche der Calastral.
gemeinde Lome, Grunobuchöeinlage-Nr. 6,
7, 35 und 36 vorkommenden, gerichtlich
auf 5410 f l . bewerteten Realitäten wegen
schuldigen 260 fl. s. A. im Reassumic-
rungswege auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,

früh 10 Uhr, hlergerichts mit dem frü-
heren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 24sten
Juni 1883.

(3802—3) Nr. 4973.

Erecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filiallirchen,
vorstchung Parje (durch Dr . Deu) die
exec. Versteigerung der dem Anton Penlo
von Parjc Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1710 f l . geschätzten Realität Grundb -
Ei„l.-Nr. 17 der Catastralgemeinde Parje
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs,
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26 Ok tober
und die dritte auf den

30. November 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder ilber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

DieLicltationsbeoingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licltant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitattonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlcht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistrlz, am Uten
August 1883.

(4016—3) Nr. 14747.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt,.beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Delacorda (durch Dr. Johann Sajovlc
in Cllli) die executive Versteigerung der
dem Mart in Finc in Klanz gehörigen,
gerichtlich auf 1212 fl. geschätzten, im
Grundbuche nud Urb.-Nr. 73 n,ä Thurn
an der Laibach vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietunas-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlet mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllüt
bel der erstell und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
LicltationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlingsprotololl und der Grund'
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Ju l i 1853.

(3995—2) Nr. 16 863.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei die Schätzung und gerichtliche
Versteigerung der in den Verlass des
am 21. Ma i 1883 verstorbenen Pfarrers
Herrn Johann Smole von Obertuchein
gehörigen Bücher bewilliget und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,

von 9 bis 12 Uhr vor- und nölhigen-
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags, in
der Notariatskanzlei des Herrn Dr . Franz
Vok, Deutsches Haus, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Bücher bei
dieser Feilbietung um jeden Vreis gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 27. August 1883.

(4026—2) Nr. 18093.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Flora Nutnsch von Laibach gegen Simon
Zajc von St . Jakob Nr. 4 bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbielungs-
Tagsatzung zu der mit dem dlesgericht»
lichen Bescheide vom 26. Juni 1883,
Z. 12121, auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 3
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Grunobuchs-Einl.-Nr. !96 aä
Steuergemelnde Podgoriz mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. September 1883.

(4017—2) Nr. 17 609?

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

Flora Rudesch zu Laibach gegen Martin
Vodnik von Podgorlz Nr. 40 bei Sanct
Jakob bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten FeilbielungS-Tagsatzuna zu der
mit dem oiesgerichllichen Bescheide vom
18. Juni 1883, Z. 12122, auf den

22 . Sep tember 1 8 8 3
angeordneten dritten execntiven Feilble-
tung der Realität CInl.-Nr. 44 aä Pod-
gorl; mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31 . August 1883.

(4021—2) Nr. 17 652.

Exec. Besitz- u. Genussrechte
u. Fahrnisse-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . von
Wurzbach (als Cessionär des Michael
Strazisar in Podpctsch) die executive
Feilbtetung der dem Blasius Padar von
Live auf die von Johann Semec ver-
kaufte, gerichtlich auf 140 f l . geschätzte
Parcelle Nr. 18 ad SteneS, Gemeinde
Tomischel, und der dem Blasius Padar
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten uuo auf 90 ft. geschätzten Fahr.
n!sse, als: 1 Pferd, 1 Kuh und 1 Wa-
gerl, bewilliget und hiezu zwei Fellbie-
tungs Tagsatzungen, die erste auf den

2 7. September
und die zweite auf den

11. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
!n Lipe auf dem Morast mit dein Beisätze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke bei
der ersten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wcgschaffung hint-
angegcben werden.

Die weiteren die sseilbielung der
Besitz« und Genussrechte betreffenden Li-
citatlonbbeoingnisse können in den gericht-
lichen Amtbstuuden hiergerichls oder am
Tage der Feilbietung beim betreffenden
Gerichtscommissär eingesehen werden.

Laibach am 28. August 1883.

(4020—2) Nr. 17 900.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Mart in Sajc von Großratschna gegen
Franz Stech von Kleinralschna bei frucht-
lofem Verstreichen der zweiten Feilbie-
lungs'Tagsatzuna zu der mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 18. Ma l 1883,
Z. 10471. auf den

2 6. S e p t e m b e r 18 8 3
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung der Realität Elnl.-Nr. 74 und Einl..
Nr. 81 der Calastralgemeinde Ratschna
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschntten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 31. August 1883.

" (4019 -2 ) Nr?16540.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ien t l
(durch Dr . Sajooic) die executive Verstei-
gerung der der Agnes Marout von Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 1075 f l . geschätz-
ten Realität Einl.-Nr. 15 aä Catastral.
gemeinde Wischmarje bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. Ok tobe r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlcrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchöextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. August 1883.

(4018 -2 ) Nr. 15 138.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Moriz
Kraupp, Vormund der minderj, Karl und
Josef Lentsche (dmch Advocate« Vrolich)
die executive Versteigerung der dem Ma-
thias Glavlö von Dalnawas gehörigen,
gerichtlich auf 7650 fl. geschätzten Rea-
lität tom. I, lol. 191, Urb.'Nr. 126 aä
Kaltellbrunn bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schii»
tzungswert, bel der dritten aber auch unter
demfelben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotokoll und der
Grundbuchsertract können in der dles<
gerichtlichen Registratur eingesehen werdn,.

Für die unbekannt wo brflndllchen
Tabulargläubiaer Jakob Habjan, Jakob
Sadou, Jakob, Agnes, Anton, Maria
und Franz Glaviö wurde Herr Dr . Franz
Munda unter Zuferligung des Realfeil-
liictm'asbescheides vom 2. August 1883.
Znhl 15 138, zum Curator a<1 aoww
besttllt.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 2. August 1883.



Laibacher Zeitung Nr. 211 1822 15. September 1883.

Eino

halbe Loge
Im zweiten Rauge, sohr gut gologen, ist
aus froior Hand zu verkaufen.

Das Nähoro in dor Buchhandlung Kloin-
mayr & Bauiborg. (4096) 3—1

Ä<S5H5iSBSB5BKfi3I£rH5H5E£rESinSB5>A

| Flasdienbier-Handlung |
j ; (rückwärts der Eoslsr'schen Bierhalle) jjj
= empfiehlt vorzügliches [n

a will -Öl T̂  59 fi^ Y\\ « lr% II öi 1$ 13
in H™J «»HJ !ÜJ w i ü i j H^ÜJ w HJ nJ
ß in
QJ aus dor (2934) 52-3U ffi

£ Brauerei der Gebr. Kosler g}
| in Kisten |
ru mit 25 und 50 Flaschen S
^sasasasasasasiaasasasHsasasasa^

Anzugstoff
nur TOB haltbator, pjtor Soh&fwollo, für oinon mittel-
gowachgonon Mann 3,10 Motor auf Olnon Anzug um

S. 1,96 6. V7. aus guter Scliaswollo ; um
» 8,— „ „ „ bosaoror n „
„ 10,— „ » „ foinor „ „
„ 12,40 n n „ ganz soinor n

SoilO-PhidJ per Stück fl. 4, si, 8 und fl. 12.
Hpohfoino Anztigo, Hoson-, Ueberzioher-, Rock-,
RogonmUuMstofTo, Tüffl, Lodon, Commia, Kamm-
garn , CheviotH, Tricots, Damen- und Billard-
tUchcr, Poruviona, Douking empfiehlt

Joh. Stikarofsky,
gegründet 1S6G,

X'ec'bxl.lca-a^rS.QifLsrloi.e'e I n 23r\a.aa.:».-
MiiBter franco. MiiHturkartcn für dio llnrron

Schnoidurniciutcr unfrinklort. NachiiahmoBOnduLeoii
übor fl. 10,— iranoo. Da vielo p. t. Kunden mir
das Vortrauen Bchonkon und vorziohon, Stoffe
zu bostollen, ohno vorher Mustor goaohon zu
haben, so nBhmo ioli derartig bontollte Ware
im nichteonvoniorouden Fallo retoar. Muator von
Bchwurzoin Peruvien und DoBkiug köimon nicht
gosaiult werdou, da dio iJcetellung roiu nur oinc
VortrauoaaBiche ist. — Da ich boi moinem Welt-
goBchästo titglich Hunderte Briefe erhalte, so
wurden die p. t. Kunden geboton, Ihro AdroasO
stots gonan anzugofeon und womBglioh das liurufon
auf frühoro Corroapondouson za vormcldon, da das Nach-
Hßhen derselben mit gronuen fccliwiorigkoiton
verbunden ist. (3G8O) 24—8

Corroapondonzon werden angeDomraon in dout-
«cher, ungariacher, böhmiBohor, polnischer, ita-
lienischer und srauzÖHiBchor Spracho.

Dr. IXai'tinaiiii«

Auxilium,
bostbowährtos Hoilmittol gogon

Harnröhrenfiuss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin streng nach medicinischon Vorschrif-
ton boroitetos Prüiiarat, heilt ohne Ein-
epritzung schmerzlos, ohne Folgekrank-

*a*?JWft>ks heiten, frisch ontatan-
/m$r gf^^x dono, noch so sohr ver-

IBT ' m 1»\ a^e^° gründlich und
B | ' W 13 entsprochond schnell.
^ S Ä . ML^O/ Ausdrücklich vorlango
^ ^ f ^ R ^ ^ m a n -^r- Har t mann a
* 5 ^ * u ^ ^ t " Auxi l ium fur Herren

w r z r A odor für Damen, und ist
dasselbe eammt bolohrendor Broschüro
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt des Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in allen grös3oron Apo-
theken um don Prois von fl. 2*80 zu

haben.
Hauptdepot: W. Twer&y,

Apoth., L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB Herr Dr. Hartmann ordiniort

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in seiner
Anstalt, und worden dasolbst auch fornor
wie bisher alle Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbesondere Mannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährter Me-
thode, ohno Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre aller Art bostons gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Weise
besorgt. Honorar inäasig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
l>epGt in Laibach boi Horrn Jul.

i Med. und Chirg. ;

l . l S c t t r
3 Frauen- und Kinderarzt ;
I Geburtshelfer ;
•<• ordiniert von 9 bis 10 und von 3 bis p
3 (3310) 4 Uhr 12-10 £

3 an der Hradecky-Briicke, Alter Markt £
^ Nr. 2, im Köhler'schen Hause, II. Stock. E
3 Für Arme unentgeltlich. E

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichon Oiifor der Selbst-
befleckung (Onanie) und gcLeimen
Ausschweifungen ist das berühmtoWork:

Dr. Retaus Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 11. Loso
os jodor, dor an don schrecklichen Folgen
dieses Lastors leidet, soino aufrichtigen
Belehrungen retten jUhrlich Tausende
vom siehern Tode. Zu beziehen durch
das Yeiiagsuiuguziu (R. F. Biorey) in
Leipzig: sowie durch jodo Buchhandlung.

(3735) 12-2

Bedsutsnüe Preis-Ermässfyang.

direct aiin Uniiibui1«;
vci'Bpndi-t wlo boknnnt In vorr.üg-

HchBter Qualität
Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
in Hucken /l 4^/« K o . nttto poitoficl I»«'" g
«We Vcrpftckungunrert. gegen Naohnaliinc.

5Ko. O. fl-
Mocca , eoht »r»b. hochedel . « « ° 3 0

M e n a d o , voriDtlioh Im Oe-
•chniaolc « « 6.-M

Per l -Cey lon , hoohf. n. mild c c 6.40
MolaiifT« (Uiiohuug), (f»ni be-

•ondri-» <-mifetilfu»werlh . < • SSO
C e y l o n P l a n t a t i o n , ichr

wohliohmeckend * •.— Oi
J a v a , «ülilbraun, mtrnseln . . « t 4.70
Oubn, bUuftrUu, lirlllual 4.40 ^-~.
ftfrlk. M o c c a , f. u. erRleblf » .• ».(W £ -
S n n t o s , rein u. krlfllg . . . « >t J.5.1 ^
Rio , wiililiohnieokend • !>.'2.'i rf.
T b « o In varzngl. Auiw»h\ pr. l/'J Kü. Tüll ^ '

« fl. i.— bli 6.—.

Lyceum Olivo
TTIei Cazial gra,n.d.e ITr. 11.

Dor ordentliche Curs dos Untorrit-htos in
don Vorberoitung8classon boginnt am 1. Sep-
tember und jonor der Oberclasson mit Item
Oktober.

Es werden Mädchen in das
Convict ausgenommen.

Convict-Collegium Olivo
prämiiert vom königl. Minister des öffent-

lichen Unterrichtes — Venedig. —
Das Convict wird mit 1. September

in einem sehr boquomon und gesundon Localo
eröflnot. Das Lohrprogramm ist gesetzlich.
Das Lohren der deutschen, englischen und
französischen Spracho mit praktischen Uebun-
gen wird von Lehrern und Lehrerinnen der
bütroflbndon Nation nach dem System des
Lyceum Olivo in Triost vorgotragon.

Aufnahme boi dor Verwaltung dos Ly-
ceum Ol ivo , Via Canal grande Nr. 11 in
Triest. (3923) 3 - 2

NB. Es wird für griechische Mädchen
auch dio griechische Sprache golohrt, sowio
nach Wunsch der Clavioruntorricht ertheilt.

Trieater

Ciiraltt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. (2) 52-37

»uolit Mr äsn I.«.lb2,olior I»1n.ti und Unlgebllng einen ti'lchtigen, im Holzeintaufe bewanderten

Agenten,
welcher selbstverständlich auch die Warenüberuahme zu besorncn haben würde. Nachweisbatt
Vertraucnswiirdissteit, genaue Kenntnis des Artikels und dessen Productionsquellcn sind absolut^
Erfordernis. Offerte mit Angabe von Referenzen unter Adresse F . G. H. N r . »»9 l " " °

' ^ ^ rs8tanto Trieft. ( 3 9 9 3 ) ^

J^jJha^ Wein-Pressen
j A u J H l š ^ neueetoa System, erfordern wenig lluum zur Aufstellung, prossco
BtH^B2nH!r7m^£*]ftfö\ in doppoltor GoHchwindigkoit alB frUliere Koltern, sind leicht *
•^8^9^^^^"' hiimUmben, Bolid und dauorliaft construiort, werden in &\
™ H c ? * ^ ' i ]l ii Grii.̂ son filr Private ala auch für gröaato Producenten als &P
• M C - - ^ B I j cialitiit fabriciort. Garautlo, ZeuKuiuuo auf Ubor 1000 buroit» $ ^
ffllfl ^\'w\l\ l ioforto Pres sen . Z e i c h n u n g e n uiul l 'reiso auf W u n s c h gratis un^

ibi^ } | m J^ Traubenmühlen "neuester Construction.

M H H ^ ^ ^ B L ^ J I I M ^ ' ' 1 1 WIEN II., Praterstrasse 66. Fabrik in Frankfurt m *'"•
fl^^^^^^^^^^^^E1 ' ' ̂ '0l|i7l9B^B Vorrathlager boi liurrn Ji.. DeTiGVöC in LaibftC"'

| Trifailer Steinkohle I
3 ißs Haus gestellt billigst zu haben bei \

« Raimund Pirker, ti
I (Spediteur, ^Wieneristrasse ISr. i.H9 S
^ und zwar: hei Abnahme von 100 Motercontnor ä 83 kr. f¥
& r, 50 „ ä 86 „ »
II » 20-25 „ a 88 „ LL
^ | » 10-15 „ Ü 9 2 „ ff
3 (3955) 9-2 „ „ „ 5 „ h 94 „ U

I Kerg;«r's medicinische &<'|J-ä^.Si'

TKEEIISEIFE ̂ -'
I Inreli m«dic. Capacitlten empfohlen, wird in den meiüten Staaten Enropa's mil S 'A ̂ ^ " S ^
H glftnzendem Erfolge angAireml«t K"Ke" 2 *-• ^> t-ä - - e s

I Haut-Ausschläge aller Art, ^ l i g l l
I imbeiondere gegen clironiBclio und Schnppouflttchten, Krätie, Grind und (i,ir:iRitiro ^ o ^ 1 «3^*71,
I Amichlage, »owie gegen Kupferuaue, Froutbeulen, Schweisufüss«. Kopf- uii'l Hurt- T3 5^ ̂  „ A ̂
• schuppen. — Bcrjfer'.H T l i o o r n c t f c enthält 40°/0 I l o l z t h e c r und m i»r- „^ m o ̂
I icheidet sich -wesentlich von alle» übrigen Theerseifen I1«M Handels. — Zur V o r - £, § ö ̂ § l""s o
I bütmiK- v e i l Ti l i iNOlninjfei i bepolirn man uuMdrQcklicli Ilcrfirer'« T h e e r - J4 Jj ̂  <y - -W
• S e i f e «nil achte auf die b«kannto Srlmizmurke. © ® ̂ H S "J* J
• Bei l u t r t i i i i c k i f c e u I l A i K l c i d e n wird an Stelle der Theers«ifu >nit Ki •:••'.< ^ W ^ i g ^ f .

I Berger's med. Theer - Schwefelseife iJS^a^
• »ngewendot, nur beliebe man, wenn diese Yorgezogen werden sollte, n : i r <]u> ^ . _ u . . %J&
• B e r ( ( e r ' » r h e Thoer-Schwefelneife zu TerUngen, da dis aU(ilUn<!jM<-Ii<-ii 2 ^ 1 ^ Jq 0
H Imitationen wirkungslose Krzeugnisue sind. Ö "~L »g <i> ^3 Q
n Als n l l l d r r o T h e c r N c i r c v.ur BoBnitigunK Mler / ^ o . S 3 S

1 Unreinheiten «le* Teint«, ^^äg^-|
• gegen Iluut- und Kopfaughchl&go der Kinder, sowio H!H unAbertrefflicho coeinetiicur « J l ? CQff
• W a s c h - und Hadesr l s« sur den tUKrlichru l l««lars dient bsj "? <D • •£1 Berger's Glycerin-Theer seife, ^»l|ü . |
• Ü« S5% Glycerin enthilt und sein parsumirt iit : 2 "o «"" •"• Ü i d
I Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüro. o g< . w ̂  •
1 Uaupt-Versandt: Apotheker O. H K I X in TIUMM'AIJ. > ^ ^ ^ O

1 Die Buchhandlung |

| lg. v. Kleinmayr k Fed. Bamberg I
Ü Laibach, 1
M Congressplatz Nr. 2, m
; |t | empfiehlt ihr (4051) 12—3 § |

| vollständiges Lager |
fr$* sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, ̂ \
M insbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule ^
1$ und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten dahier, den .*£
S P n v a l s c h u l e n » w i e d e n Volks- und Bürgerschulen eingeführten M

i Schulbücher i
^ in neuesten Auflagen, geheCiei. und in dauerhaften Schulbänden, &&
c--p zu don billigsten Preisen. | |
! | | Uff* Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher g
S|! werden gratis abgegeben. " ^ ® ff
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J k „THE GRESHAM"
S^jušJf Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.
^•iSBiir Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

S j r Wien, Giselastrasse Nr. 1, Budapest, Franz-Josefsplatz 5,
im Hause dor Gesollschaft. im Hause der Gesellschaft.

Activa dor Gesellschaft Frcs. 79 368882,80
oa irosemnahuie au Prämien und Zinsen am 30. Juni 1882 . . . . „ 15 412 821,75

«MWUungen fur Versioliorungs- uud Rontenverträgo und für Rück-
Kaufe otc. seit Bostohen dor Gesellschaft (1848) inohr als . . . „ 128300000,—

dfi». p n n ^otzten zwölfnionatlichon Geschäftsperiode wurden hei
ne ^OaoU .8cha . f t für * 6 7 1 8 5 5 7 5 ' ~

uo Anträgo oingeroicht, wodurch dor Gosammtbotrag dor in den letzton
stellt ZÜ § h r e n oingoroichton Antrügo sich auf „ 1 0 7 7 022 110,—

• "rospocte und allo weiteren Aufschlüsse worden ertheilt durch dio

Generalagentur in Laitach, Triesterstrasse Kr. 3, II. Stock,
bei Tal . Zescliko. (uo5) 1 2 - 6

Z T ISTe-q-Ti l*£ed.stillen- *TPB

RÄKÖCZY
BITTEEWASSER

jnalysiert und bogutachtot durch die Landes-Akademie in Budapest, Professor
W s t ( i l z e l in München, Professor Dr. Hardy in Paris und Professor Dr. Tlch-

«rne m i j 0 m i0 1 1 i w i r d v o n j> r ofe s 8 o r D r . «ebhardt in Budapest, Professor
O«ii u e l i n W i o n a o w i o andoron Capacitttteu der Medicin infolgo hohen
und ir a n L i t h ! o n besonders bei hartnäckigen Loidon der Verdaun ugs-Orgaue
Bitt UrüDe.8Cliworden orfolgroichst angowondot und gogon andoro bekannto

'«erwaaser insbosondoro vorzüglichst empfohlen. (2351) 20-1G
Füll V o r r i i thig in allon Apothokon und Minoralwassor-Handlungon in stots frischer

uung Kraucht wird, ausdrücklich* Oj net- Räköczy zu verlangen.

^ ^ Die Eigenthümer Gebruder Loser in Budapest.

8 >̂ ^^^^^noll»eze>no<D»oolle>nououonorlonon
3 ^ . ^ ^ ! " modernsten Polamenterien und Seidenstoffen ^
8 ^ " ^ sämmtlichen Aufpllhartikeln für Damenkleider bei 3

8 Heinrich Kenda, Laibach, z
tt Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid. 3

ii WIENER BiMARjI
14 RatMiausplatz 14 I

1 S offeriert folgende preiswerte Artikel, theils zu täglichem Bedarf, Ä
theils zur beginnenden Schulzeit: J

I
Für 5 kr. ein Merkbuch rnit 100 Mustern. R

» 8 und 8 kr. ein versilberter Fingorhut. raK
n 5, 8, 10, 15 kr. ein Paar Kinder-, Frauen- oder Horren-Strumpfbändor. Wf
r» 16, 18, 22, 30, 42 kr. ein Paar Knaben- odor Herron-Hosonträgor. •
» o, 10, 12, 15, 20 kr. oin Paar echtfärbige Kindorstrümpfe. H
M 20, 25, 27, 33 kr. ein Paar ochtfärbigo Damenstrüinpfe. S «
n 3 kr. eine Spule Zwirn. | i
» 6 kr. ein Knäuel Strickwolle, dreidrähtig. m
» 6 kr. 100 Stück engl. Stahl-Stecknadeln. Jljl
» 20 kr. 100 Stück ongl. Nähnadoln mit Goldöhr in sortiortor Grösse. «R
" iö 10> 1 2 ' 1 8 k r ' e i n Ph^fe'raphio-Rahinon, aus Holz geschnitzt. iil

i j, » 12» 20, 25, 40 kr. eino dessiniorte Sorviortasse. t l f
% s M ! 188 kr.!! ein Rogonschirm mit Rohrstock und Nickolglocke. Ml,

j Britanniasilber-Essbesteck: ^
' ^T ^ k ^ ° i i n EsBlösso1 ' f ü r 8 kr- e i n Kaffoolöffol, für 28 kr . oin Milchlöffel , für THTf

l I *o und bU kr. oin Suppenlöffel, für 15 kr. eino Essgabel in französischer Form, t lf
50 für 30 kr. ein Essmossor mit Stahlklingo. JJJ],
Jjjl Für ü kr. oin bronziertes Etui mit 10 Stück Schroibfedorn. 3&?
IJJJ M 28 kr. eine Schachtel Greinor- oder K-Schroibfedern. fj§?
IHI » 2 und 3 kr. oin Radiergummi. i l ,
? | » 3^r. ein Tintonroinigor. ]J|
I j * 13 kr. oin Nickel-Taschonfodor- und Bloihalter. ^
I I " iokir" 1 0 S t ü c k B r i e f P a P i o r e u n ( l 10 Stück Couverts mit Buchstaben. TMT
l | » 1<5 kr . 10 S tück Br iefpapiere u n d 10 S t ü c k C o u v e r t s m i t Reliofblumon m\
? ö oder Vögeln. Jffll
1 | " ^» 33, 35, 45 kr. oine Mädchen- odor Knabon-Schultascho. ^ K
I !Ne h • ° i ü U n i v o r 8 a l 8 t i f t ' enthaltend: Blei, Fodor, Radierer und Griffol. J |J
? k ' ^ d o r ^ S ? l l u t z g°g°n Nasswerden der Schulroquisiton für grössere Mädchon t l ]
Iff P • n a " o n 8iQ(i die amerikanischen Büchorlodor mit Riomon für 88 kr. «LMl
t l " y }Q> 25 kr. hermetisch schliossbaro Taschen-Tintonzouge. |||f|
Im » *. b, 8, 10, 15 kr. Notizbüchor. (3877) 5 - 4 | l | j

W " 2k ' ?°' 15 k r *lo(lorkä8ton. I l lIII " Rft?^ 28 kr. oino unvorwüstbaro Panzor-Goldbörso mit Kugelschloss. «3K11 " inV ' ^ - " kr- o i n s t- Album mit Nickolmotall montiert. |i[[4(0, " j ^ Jr- «ine Nickol-Üamonbrocho mit Buchstaben. M\Ifi? " 92 V °-m P a a r Nickol-Manschettonknöpfo mit Buchstabon. JMIII * yo V' e«no Gct l to Nickolsilbor-Uhrkotte in nouoster Goldkottonfagoa. $mi l l » 27 kr 1>10 ' sl- 1 ) 3 5 Patont-Roiso-Handkoffor. l | lE ^ ^ e m Tachibuk mit Badner Weichselrohr und imit. Bornstoin. t l f

((^^ An der mit Oeffentlichkeitsrecht ausgestatteten m |

I Volksschule der evang. Gemeinde Laibach |
fe mit 4 Jahrgängen für Knaben und Mädchen und jy
pi 2 weiteren Jahrgängen nur für Mädchen tojl
Ikrjl beginnt der Unterricht [Üi

Jj a m . 1LT7. SepterciToer. (3994) 3~3 |L
[Lyj] Die Unterrichtssprache ist die deutsche. Der katholisohe Reli- r|LlJ
sfjU gf lonSTUiter r lc l l t wird durch einen Herrn Katecheten ertheilt. Für tüchtigen |uSj
||j£j Unterricht In welbliohen Handarbeiten ist durch zwei Lehrerinnen r̂ JI
•=|j gesorgt, ebenso für gründlichen Unterricht in der s l o v e n i t o h e n sowie in der [ra
|[U französisohen Spraohe Vorsorge getroffen. =JJ
y ] Anmeldungen von Schülern werden am 13., 14. und 15. d. M. früh von [m
|]M{ 10 bis 12 Uhr im Schulgebäude entgegengenommen und Auskünfte bereitwilligst !=(]
£j] ertheilt durch [ud

JiMJ den Schulleiter: E r n s t FrtLhwLrth« Sjll

Eine grössoro Partie tadel loses , sohr feinoa

Hj I u golangt commissionsweise durch mich zum
A\ ftffei H | A B Ausvorkauf. Die Preise sind sohr billig, doch
iQiljLÜ krf i B ' X ^ werdon Quantitäten untor 5 Nourioa nicht
|W8/HfJiSMIH ^ ' • 1 abgogobon. 10 Nourios worden in ganz Ooster-

roich mit Ausnahmo Dalmations und der
U.HOL Küstonländor franco Bahnstation dos Em-

mj) i! i | pfiingors goliefort. BittoMuster zu vorlangon.

y O B C Ö B l t B l i l j B i Q r ' * ^ •• teksortBn-Ver|a»schäft von

wwiAwwjww^w^wi Morla Frisch,
Wien, L, Hohenstaufengasse 9. (376i)io-io

I Prämiiert von don Woltausstellungon: •
y London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878. M

j Auf Raten Claviere für die Provinz, n
I Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos I
kl aus der Fabrik der woltbokannton Export-Firma (Gottfr. Cramer) — Wilh. Mayer U
• lu Wien, von fl. 380, ü. 400, fl. 425, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, fl. 650. — Pia- •
M ninos von fl. 3G0 bis fl. 600. (3287) 30—7 Q
| A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71. •

Moorgrullll-Verkauf.
Em Complex von 150 Joch, dreiviertel Stunden von

Laibach gelegen, ganz entsumpft, zum Torfstich und Früchten-
anbau geeignet, ist unter günstigen Bedingungen zn verkaufen.
Unter Ausschluss der Unterhändler ertheilt die Auskünfte

Anton Uodkreifcheg
in Laibaln. Vralliscka, Kömerftrahe Rr.5. (3876) 3—2

| Dank- und Anempfehlung. 1
^ Don hochverehrten Herren Kaufleuton und dem p. t. Publicum für das ^ S
^ mir bisher goschenkto Vertrauen dankend, empfehle ich mich den p. t. Handels- «JE
j!!p) goschäften zu zahlreichen Aufträgen für ŽJK|

I Tuch-Appretur, i
^© dem p. t. Publicum die von mir ganz neu oingorichtete ggö

chemische Wäscherei. I
3 ^ in welcher uuzertronnte Herren- und Damen-Garderoben, Ball- und Ge- (p£
;«g| sellschufts-Tolletten, Shawls, Möbelstoffe, Teppiche mit allen Verzierungen, ^ffl
w^ ohne dass solbo einlaufen odor Farbe und Fa^on verlieren, gereinigt werden. ^ S
^ 5 In gleicher Weise wordon auch Sanuntgardorobon, Kleider aus allon («»|
Sß Stoffen, Mäntel, Jaquots mit Spitzon oder Pelzbesatz, Umformen mit Sammt- <Sffl
g * aufschlagen und Stickeroion von Druck-, Staub- und Rogonfleckon vollkommen | g |
3 3 goroinigt, desgleichen harto Flocko, z. B. von Firnis, Tinte etc., aus jedom ^K
&$ Stoffo ganz entfernt. Vorhänge werden zum Waschen und Spannen übor- | | $
^ nommen und bestens horgestellt. — Moino ^ j

1 Schön-Färberei I
| ß übernimmt zum Färben seidene, wollene und gemischto Stoffo, ochto Spitzen, wßl
wd Crepontüchor, Toppicho, Möbelstoffe und Gardinon in Plüsch, Dama«fc una ^
Jfj) Rips, und wordon Horron-Gardorobon, Danien-Palotota und Regenmäntel, onno ^
^ zertrennt zu werdon und ohno dass solbo einlaufen, in jodor gowunscnton ^ ;
'*£$ Farbe gefiirbt. . fM
m Zu zahlroichon Aufträgen empsiohlt sich hochachtungsvoll C*ö

1 Joüer Reieli, |
M Polanadamm, Schmale Gasse Nr. 4 B
M in Laibach. (3928) s-2 ^
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Oeffentlicher Dank.
Das gefortigto Comito dos Best-Kogol-

»choibons fühlt sich angonohui verpilichtot,
hiomit fur die zahlroiche Botheiligung beim
Scheiben zum Boston dor Krainburgor frei-
willigen Feuerwehr sämmtlichen p. t. Horren
Bethoiligten, insbosondoro abor dem Horrn
und der Frau S u s c h n i k , Besitzern des
Gasthauses „ssuin Löwen", für die gross-
müthigo unontgoltlicho Uoborlassung der Ko-
gelbahn nebst Beleuchtung sowie für die
vorzügliche Bewirtung dor Gäste den wärmitou
Dank öffentlich abzustatten.

Kralnburg am 10. Soptembor 1883.

(4069) Das Comite.

Ein Fräulein
vorgerückten Alters, gebildet, in allen weiblichen
Handarbeiten bewandert, findet Anfnahme auf
dem Lande, Ehrlichkeit und Häuslichkeit werden
bcanspnicht. Honorar nach Ucbercinlommen.
Wo? sagt die lübliche Administration d, Vl.

(4070) 2—1

DrlchsM^Bahüen
und Hängebahnen, billigstes Transportmittel,
über ««0tttt Meter in Netrieb nnd Aus«

führung. Maschinenfabrik von

Vureau: Wien, IV., Tchwindgasse 10. —
»uögestellt in der elektrischen Ausstellung

in Wien. (4U53) 20-1

stellen unsoro nou gegründete j j j
schöne

ein ganzos Jahr hindurch, dazu p
vier Bücher oder zwei Oelfarb-
Druckbilder, gogen Erweis oinor f^
kloinen Gogongofälligkoit jeder- ^ t
mann gratis zur Verfügung. Eine
Corrospondonz-Karto an die Zoi- fift
tungsoxpoditioii: Wion VIII, Alsor- •
Btras8e 47, gonügt, um den Gratis-
bozug oinzuloiton. (3858) 30—10

Einö (4091) 3 1

Wohnung
an der Trlesterstrnsse, bestehend aus Vor-
saal, 4 geräumigen Zimmern, 1 Cabinet etc,
ist vom Oktobor d. J. au zu vermieten. Dioso
Wohnung wird auch in zwei Theilen zu je
zwei Zimmern sammt Zugohör vorgeben. An-

fragon Rtfmerstrasse Nr. 15, I. Stock.

Dic nllcstc vtiwmmicrlc Luchsirma

Moritz Vum
in Brunn

(gegründet i tn Jah re 1622)
empfiehlt für die lommende Wintersaison:

E M Oriinner Mallstoffe.
Zu einem completen Anzug:

3 »eter 20 <5m, 3.H"^, llo!
3 Meter 30 Cm. 2 " " / «^
3 «eter 30 tm, ^.H"L 'iH
Ferner ganz feine Auzugstoffe von fl. 4

bis fl, 8 per Meter.

Hu eiuem complctcu Wintcrrock:
aus Palmerston, Voy, Natin oder Biber
(4064) in allen Farben: 12 -1
2 Mew- W l5nl ^ Meter fl. 2.50,
X, IMc l r l . ^ ^ / ^ l l l . ,^cht fl. 5.50.

/> M N l r l / ' ^ ^ l l l . „^chj f̂  ^ , ;^

/5 I N U N X̂ V ^>Ul. weichen Nock-
ftoff. und zwar Boy, Natin oder Viber Ä

si 3.50. macht fl. 7.70.
Ferner ganz feine Rockstoffe, und zwar
Palmerston oder Boy. Natin und Biber in
allen Farben lion fl. tt bis fl. 12 per
Meter Moderne Rockfutter von fl. 1 per
Meter aufwärts bis fl. 6 — Hosenstoffe
von fl. 2 bis fl. 8 per Meter. - Englische
Reiseplaids. 3 Meter 50 Cm. lang m,d
1 Meter 60 Cm. breit, von fl. 2.50. fl. 5.2-i.
fl. 6.50 bis fl. 15 per Stück "Großes
Laaer aller Gattungen Civil«. Militär-,
Livree- Kirchen-, Billard- und Waa.entuchc;
Loden Flanelle und Watmols sowie Damen,
tuche in allen Farben. - Für Feuerwehren
geeignete Gattungen Tuche. Muster gratis
und franco. Versandt der Ware nur gegen
Nachnahme oder vorherige Bezahlung. Sen«
düngen, die den Betrag von 10 fl. übersteigen,
franco. An die Herren Schneidermeister

vullstnndille Mnstellartcn spesenfrei.

ffJJoSäim Jax ^
Mmsm Hotel „Europa". ^

JSf\j! CfröKHtc Auswahl k o
•WU*! : you Niiliinuscliint'ii \. ^

I L.M.Ecker |
Bau- und Galanterie-Spengler und i

Metalldrucker in Laibach 1
liefort Wasser-Closets, gut, dauerhaft a
und billig, mit 2jährigcr Garantie; guss- i|
eisorno KUchen-AusgUsse; Herstellung |

aller im Baufach vorkommenden {s
Spengler-Arbeiten,
sowio Reparaturen und Anstriche; |[
hält Lager und übernimmt Bestellungen |J
auf alle In Ktiche und Haushaltung |lj
vorkommenden Blechwaren; hübseho h

und billigu VogelkUsige. i
Aufträge nach auswärts werden pünkt- %
(3'2'JO) lieh und solid ausgeführt. 7 | j |

1 Wäsche I
|für Herren, Damen j
1 und Kinder. |

E Cravatten, Taschentücher, %
Gj Socken, Strümpfe, Hand-9
g schuhe, Schürzen, Hosen-g
S träger, diverse Wirkwaren jg
H etc. etc. S
U in jodor Art und Qualität. |Q

I Mieder I
ffi in gangbarsten Farben, von der lelch- S
K testen bis zur besten Borte und vonßj
S vorzüglichem Schnitt ffl
{] ompfiehlt zu möglichst billigsten Proison 3

Jfl hochachtend H

1 ̂ * •!"• Hamann, |
K Laibach, Eathhausplatz 17. H|

I Wäsche, |
S mein eigenes Fabrikat, ja
Ijj wird auch gonau nach Mass und bekannt S
K bestem Schnitt angefortigt. H
Cj Stots grosses Lager allor Arton 5

E Wäschestoffe H
H sowohl in Baumwollo wio Leinen. ß
H Stoffmuster und Prelscourante worden S
|2 beroitwilligst zugosandt. ff
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Die k. l . pl iv. Ntaschinenfabril

Krauss ck Co.
H >? Wien (Wahring), empfiehlt

verkorkungs-
l l ^ si>>22ff Maschine«,
/iff . ! ^ ^ s 800 bis 1000 Flaschen Ver<

^ ^ ^ ^ i s H ^ ^ s lorlung per Stunde, ohne
Flaschenbruch, für jede Fla»

schengrühe stellbar, von 12 bis 50 fl F i l t r ier -
Apparate, für alle Flüssigkeiten verwendbar,
von 12 bis 30 st. (3795) 10—1

In dor

Clavier-Niederlage
der Gofertigton sind am Lager;

Salon- und Stutzflügel
sowio (4093) 6—1

Pianinos
zu billigston Proison und annehmbarsten

Zahlungsmodalitäten.

Josefine Karinger,
Alter Markt >r. 1, III. Stock.

Studenten
werden in guto Verpflegung aufgonomniou-

Herrengasse Nr. 3, III. Stock.
& (4068)_J^?

!

Geschäfts - Anzeige- I
Indem ich gleichzeitig für das nieinena |

verstorbenen Ehegatten, dorn bürgor-Pl

liehen B i n d e r m e i s t e r Joh. Bay®r' •
geschenkte Vortrauon höflichst .^a ,?'ra

erlaube ich mir anzuzeigen, dass ichuiemI Fassbinderei I
| unter der ohomaligon Firma sortsübröra
jj und bemüht sein wordo, allon Bostollung6111
I dor geehrten Kundschafton auf das r ^ i
\ ellsto zu entsprochen. (4066) °-*|jj

I jl Achtungsvollst 1

I Caroline BayetJ

^^MMrillant-Glanz-Mrke
HFW^^M von Lrih Schul) jun. in Leipzig,

garantiert frei von allen schädlichen Substanzen.
Diese bis jeht unübertroffene Stärle hat sich ganz außerordentlich ^

währt; sie enthält alle zum guten Gelingen erforderlichen Substanzen i n dem richtige« ' ? ^
hältnis, so dass die Anwendung stets eine sichere und leichte ist. Um sich der v'"'
Nachahmungen halber vor Täuschungen zu schuhen, beachte man obiges Fabrilszeichen, das l ^
Palet auf der Vorderseite aufgedruckt ist. Preis pro Paket 14 l r . Zu haben in fastHg)

besseren Spezcreiwarcn'Handlungen. ^15^""

I Nur noch bis Ende September |,
vd währt der (4065) 4-1 I

1 Ausverkauf Spitalgasse 9. I
" |S Besonders zu orwiihnon sind als noch in reichor Auswahl vorrüthig: ^ ,
• | Spielwaren aller Art, Herrencravatten, Herrenkrägeo, ä ,
„Hl Bilder, Parfumerien, Cigarrentaschen, Botanisier- J
|P büchsen, Spazierstöcke, Meerschaumwaren, ^
'III Stereoskopbilder. jl
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1 5 0 Eimer echter Wacholder.1
^T Nach oinem Vorlass gänzlicher Jf

5 Ausverkauf! ?
*A 50 Eimer 3 bis 6 Jahre alter ganz echter Wacholder J
ft (Hiinovic), dann Wacholder - Essenz, Schwarzbeere»'' fk
2 Himbeer- u. Kräutergeist, echter Birnkläger, Istrianer- jf
IC Kläger, Bitter, Pollaygeist etc.; tf
)C auch über 100 Eimer alter rother Unterkrainer, schwaraer jf
) ( Istrianer Wein, dann Preiselbeeren - Compot per ^0 S
«# 25 Kreuzer sind zu haben bei S

5 - ^ . . Lindtiier g
5 in Krainburg. (4067) 6'' 5
^ # Sämmtlich» geistigen Gotränko wordon auch por Mass abgegeben und vorsaD(l' &

Wogou Mangol an Winter-Localitäton
zoigo an, dass ich für die bevorstehende Saison

Bine Partie Gewächse
in Kübeln,

z. B. vorschiodono Coniferen, Viburnum,
Pitosporum, LignstrumHowio auch oinigo

sehr grosse Camelien-Bäume
proiswürdig zutu Vorkaufo habo; sämmtlicho
sind zu Nou-Anpflanzungen am adriatischon
Mooro gooignet. P. T. Käufer sind zur Be-
sichtigung eingeladen. (3992) ü-2

Ermacora's Gärtuerei
iu Laibach.

ttftV
Wor an Appetitlosigkeit leidot'

Römerquelle,
den reinsten alkalischen, vollkommen 8° u0(J
froien Alponsüuorling; in der bpi* . if9r
Privatpraxis als vor/Ugllch bewahrt u^^'
dauungsstörungon, Katarrhen, Ha'8"' j Z i i«'
und Nioronloidon. Frei von öla

1
ub°r;oicl'°15

er Säuglingen, Kindorn {mit Milch zu ' jarc»
und Greison zuträglich; ausgozoic&no ti<£
Moussoui] und Wohlgeschmack, r o l " ejrlln»'
or das angonehmsto ErfrlscLungsfe ^ \

VAX haben boi (4°ÜU;

Peter Lassnik in Lalba^enref'
und zu boziohen durch dio B*!1" t0P.

wal tung , Post Gutensto», **^^-

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


